
Öffentliche Sitzung des Betriebsausschusses am 30.11.2021 
TOP 9 – Anlage 2: Synopse Satzung Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen 
 

 

Alte Fassung 
 

Neue Fassung Kommentar 

Satzung über die Entsorgung von 
Grundstücksentwässerungsanlagen  
(Kleinkläranlagen, abflusslose Gruben) 
vom 08.12.2020 

 Satzung 
über die Entsorgung von 

Grundstücksentwässerungsanlagen  
(Kleinkläranlagen, abflusslose Gruben) 

vom 07. Dezember 2021 
 

 

Inhaltsverzeichnis   
 

 

Um den Lesefluss nicht zu beeinträchtigen, 
wird hier und im folgenden Text nur die 
männliche Form genannt, stets aber die 
weibliche und andere Formen gleichermaßen 
mitgemeint. 

Hinweis: 
Um den Lesefluss nicht zu beeinträchtigen, 
wird hier und im folgenden Text nur die 
männliche Form genannt, stets aber die 
weibliche und andere Formen 
gleichermaßen mitgemeint. 

 

Aufgrund  
 

  

- der §§ 7, 8 und 9  der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994, (GV 
NRW  S.666), zuletzt geändert durch 
Artikel  4 des Gesetzes vom 14. April 
2020 (GV NRW S. 218 b), 

- der §§ 7, 8 und 9 der 
Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994, (GV. NRW. S.666), 
zuletzt geändert durch Art. 3 des 
Gesetzes vom 29. September 2020 
(GV. NRW. S. 916), 

 

 

- der §§ 54, 56 und 60 des Gesetzes zur 
Ordnung des Wasserhaushalts 
(Wasserhaushaltsgesetz – WHG -) WHG 
in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 31. Juli 2009 (BGBl I S.2585), 
zuletzt geändert durch Artikel  253 der 
Verordnung vom 19. Juni 2020 (BGBl I S. 
1328), 

- der §§ 54, 56 und 60 des Gesetzes 
zur Ordnung des Wasserhaushalts 
(Wasserhaushaltsgesetz - WHG -) 
WHG in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Juli 2009 
(BGBl I S.2585), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 18. August 2021 
(BGBl. I S. 3901.), 

 

 

- der §§ 46 ff. des Wassergesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen (LWG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 
08. Juli 2016 (GV NRW  S.559), zuletzt 
geändert durch Artikel  10 des Gesetzes 
vom 29. Mai 2020 (GV NRW S. 376), 

- der §§ 46 ff. und 123 des 
Wassergesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (LWG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
08. Juli 2016 (GV NRW S.559), 
zuletzt geändert durch das Gesetz 
zur Änderung des 
Landeswasserrechts vom 4. Mai 
2021 /GV.NRW S. 560 ff., ber. 
GV.NRW S. 718), 

 

§ 123 beinhaltet 
die neue 
Bußgeldvorschrift 

- des § 8 Abwasserabgabengesetz in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18. 
Januar 2005, (BGBl I S.114), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 der Verordnung 
vom 22. August 2018 (BGBl I S.1327), 

- des § 8 des Gesetzes über Abgaben 
für das Einleiten von Abwasser in 
Gewässer (Abwasserabgabengesetz 
– AbwAG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom  
8. Januar 2005, (BGBl I S.114), 
zuletzt geändert durch Art. 2 der 
Verordnung vom 
22. August 2018 (BGBl I S.1327), 

 

 

- des Nordrhein-Westfälischen 
Ausführungsgesetzes zum 

- des Nordrhein-westfälisches Gesetz 
zur Ausführung des 

 



Abwasserabgabengesetz (AbwAG NRW) 
vom 8. Juli 2016 (GV NRW S.559), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 2. Juli 2019 (GV NRW  S. 
341), 

Abwasserabgabengesetz (AbwAG 
NRW) vom 08. Juli 2016 (GV. NRW. 
S.559), zuletzt geändert durch Art. 6 
des Gesetzes vom 04. Mai 2021 (GV. 
NRW. S. 560), 

 

- des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten vom 19. Februar 
1987 (BGBl I S.602), zuletzt geändert 
durch Artikel 185 der Verordnung vom 
19. Juni 2020 (BGBl I S. 1328) 

- des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten vom 19. 
Februar 1987 (BGBl I S.602), zuletzt 
geändert durch Art. 23 des Gesetzes 
vom 25. Juni 2021 (BGBl. I S. 2099)  

 

 

jeweils in der bei Erlass der 
Satzungsbeschlüsse geltenden Fassung hat 
der Rat der Stadt Rheine am 8 Dezember 2020 
die Satzung über die Entsorgung von 
Grundstücksentwässerungsanlagen 
(Kleinkläranlagen, abflusslose Gruben) 
beschlossen. 
 

hat der Rat der Stadt Rheine am 07. 
Dezember 2021 die folgende Satzung 
beschlossen.  
 
 

 

§ 15 Ordnungswidrigkeiten 
 

  

(2)  Ordnungswidrigkeiten nach Absatz 1 
werden gemäß § 7 Abs. 2 GO NRW i. V. 
m. § 17 OWiG mit einer Geldbuße bis zu 
1.000 € geahndet.  

(2) Vorsätzliche oder fahrlässige 
Verstöße gegen Gebote oder Verbote 
gemäß Absatz 1 werden gemäß § 7 
Abs. 2 GO NRW i. V. m. § 123 Abs. 4 
LWG mit einer Geldbuße bis zu 
50.000 € geahndet. 

 
 

Nach § 123 Abs. 4 
LWG können 
nunmehr 
Gemeinden in ihrer 
Abwassersatzung 
regeln, dass 
vorsätzliche oder 
fahrlässige 
Verstöße mit 
Geldbußen bis zu 
50.000 € geahndet 
werden. 

§ 17 Inkrafttreten 
 

  

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2021 in Kraft.  Diese Satzung tritt am 1. Januar 2022 in 
Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Ent-
sorgung von 
Grundstücksentwässerungsanlagen 
(Kleinkläranlagen, abflusslose Gruben) vom 
08. Dezember 2020 außer Kraft.  
 
 

 

 


